
 

Samstag� 24. Sept.
St. Maria
08.00 Marienmesse

St. Bonifatius�
18.30 �Vorabendmesse� (D. Nindjin)

Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse entfällt  

Caritas-Kollekte

Sonntag� 25. Sept.
St. Elisabeth
09.00 �Eucharistiefeier� (F. Dolderer)

Ostalbklinikum
09.00 Eucharistiefeier� (D. Nindjin)

Peter und Paul 
09.15 Ökumenischer Gottesdienst  
� (K. Fritscher/C. Bender)

Salvator
10.30 ��Eucharistiefeier� (W. Sedlmeier)

St. Maria
10.30 �Eucharistiefeier � (F. Dolderer) 

mit Wolfgang Lohner, Leiter der 
Caritas-Wohnungslosenhilfe

Kinderkirche im Meditationsraum

St. Thomas�
10.30 �Wortgottesfeier  

mit Kommunion� (T. Bieg) 
mit dem Sozialausschuss

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier � ital.Gde
	  � (J. Mukendi)

St. Michael 
10.30 Eucharistiefeier� kroat.-dt.
	 Patrozinium� (V. Koretić)

Ulrich-Pfeifle-Halle
12.00 �Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltkindertag 
� (M. Kronberger)

Heilig-Kreuz
19.00 ��Eucharistiefeier� (W. Sedlmeier)

26. Sonntag im Jahreskreis (C)
1. Les: Am 6, 1a.4-7
2. Les: 1 Tim 6, 11-16
Ev: Lk 16, 19-31

Gemeindecaritas –  
Was passiert eigentlich mit den Spendengeldern?      
Caritas heißt übersetzt Nächstenliebe, und 
die Nächstenliebe ist eine feste Säule der 
Kirchengemeinde. Christinnen und Christen 
unserer Gemeinden treffen sich nicht nur, um 
im Gottesdienst zusammen ihren Glauben zu 
feiern. Zusammen setzen wir uns auch für 
notleidende Menschen ein. Wohltätigkeits-
gaben haben in unserer Kirche eine große 
Tradition, und ungeachtet der wirtschaftli-
chen und politischen Entwicklungen unse-
res Landes ist die Bereitschaft zum Spenden 
erfreulich hoch. Aber was passiert denn ei-
gentlich mit dem Geld, das für die Armen und 
Notleidenden gespendet wird?
Die Situationen, in denen Menschen aus un-
seren Gemeinden auf Hilfe angewiesen sind, 
sind so unterschiedlich wie die Menschen 
selbst. Dennoch lassen ein paar Beispiele 
vielleicht erahnen, welchen Charakters bei 
uns die finanzielle Unterstützung ist und wo-
mit Menschen in unserer nahen Umgebung 
zu kämpfen haben.
Da war zum Beispiel der Anruf einer Erziehe-
rin aus einem unserer Kindergärten: „Fami-
lie N. hat schon seit Wochen keine Heizung, 

könntest du mal Kontakt mit ihnen aufneh-
men?“ Beim Besuch bei der Familie stellte 
sich heraus, dass die drei Kinder, Mama und 
Papa kein Bett hatten und auf dem Boden 
schliefen. Auch die Küche war in einem so 
desolaten Zustand, dass eine richtige Verpfle-
gung kaum möglich war. Das mit der Heizung 
war durch ein Gespräch mit dem Vermieter 
schnell gelöst, – manchmal hapert es nur 
an der Kommunikation. Gemeindemitglieder 
hatten noch Betten übrig, die sie der Familie 
zur Verfügung stellen konnten. Eine günsti-
ge gebrauchte Küche fand sich bei ebay, und 
ein handwerklich versierter Kollege half beim 
Einbau.
Ein zinsloses Darlehen, das aus Spenden-
geldern zur Verfügung gestellt werden konn-
te, half einem aus politischen Gründen nach 
Deutschland Geflohenen, nach mehr als zwei 
Jahren der Vorbereitungen die Tickets für den 
Flug der Familie zur Wiederzusammenfüh-
rung zu bezahlen.
Bei einer Familie mit sechs Kindern ging die 
Waschmaschine kaputt. Bereits seit Wochen 
wusch die Mutter die anfallende Wäsche von 

Foto: Martin Kronberger

Kirchliche Mitteilungen

25. September 2022� 99. Jahrgang

Nachrichten der katholischen Kirchengemeinden in der 
Aalener Kern- und Weststadt 38



�

Montag� 26. Sept.
� Kosmas und  Damian, Ärzte, 
� Märtyrer in Kleinasien
Les: Ijob 1, 6-22
Ev: Lk 9, 46-50

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00 �Eucharistiefeier
Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.30 �Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

Dienstag� 27. Sept.
�Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer  
Les: Ijob 3, 1-3.11-17.20-23
Ev: Lk 9, 51-56

St. Bonifatius 
08.30 ���Eucharistiefeier
St. Maria
16.00 Rosenkranz

Magdalenenkapelle Himmlingen
19.00 �Eucharistiefeier
† �Franz Ulmer, Josef und Theresia Ulmer, 

Josef und Anita Hirschle, Anton und 
Franziska Maier, Jakob und Gertrud 
Ulmer, Ludwig und Elisabeth Köppel

St. Michael  entfällt!

Mittwoch� 28. Sept.
� Lioba, Äbtissin von Tauberbischofsheim  
Les: Ijob 9, 1-12.14-16
Ev: Mt 9, 57-62

St. Maria
09.00 ��Eucharistiefeier
16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

KaleidoskopSonntag� 25. Sept.
St. Maria
12.00 �Taufe von Erich Günter und 

Hanni Maria Schmid

Patriziuskapelle
14.00 Taufe von Fine Seibold

„Auf ein Wort" 
Sonntag, 25.9., ab 9 Uhr  
mit Martin Kronberger

 YouTube:  
„Katholische Kirche Aalen“

Hand in der Badewanne und hängte die zwar 
ausgewrungenen, aber immer noch tropfen-
den Kleidungsstücke zum Trocknen auf. Mit 
Hilfe von Spendengeldern konnte eine ge-
brauchte, aber generalüberholte Waschma-
schine für die Familie angeschafft werden.
Eine junge Frau, die für die Ausbildung zur Al-
tenpflegehelferin einen Hauptschulabschluss 
benötigte, bereitete sich in einem Kurs der 
VHS auf die Schulfremdenprüfung vor. Die 
Kursgebühr wurde aus Spendengeldern finan-
ziert. Die junge Dame hat den Hauptschul-
abschluss in der Tasche und konnte Anfang 
September mit ihrer Ausbildung beginnen.
Die in den vergangenen Monaten explodier-
ten Energiekosten machten bei einigen Fa-
milien Nachzahlungen erforderlich, die sie 
aus eigenen Mitteln nicht stemmen konnten. 
Manchmal hilft die Vermittlung an die hel-
fenden staatlichen Stellen, aber manchmal 
ist auch eine schnelle und unbürokratische 
Unterstützung aus Spendenmitteln nötig.
Wo Möglichkeiten sind, ist auch die Versu-
chung zu Missbrauch nicht fern. So gibt es 
immer wieder „Spendentouristen“, die alle 

möglichen Hilfsorganisationen oder Pfarrbü-
ros aufsuchen, um dort um Hilfe zu bitten. 
Die Geschichten, die sie dabei erzählen, sind 
immer wieder berührend, aufrüttelnd oder 
alarmierend, aber leider (oder Gottseidank) 
nicht immer wahr. Und ganz bestimmt ist auf 
diese Weise der eine oder andere Euro auch 
zu Unrecht geflossen, was sich manchmal 
erst hinterher oder durch die Abstimmung 
mit den anderen Helfern (Caritas, Diakonie, 
evangelische Kirche…) herausstellt. Bei allem 
Bemühen, verantwortungsbewusst mit Spen-
dengeldern umzugehen, bleiben solche zwei-
felhaften Situationen nicht aus, – auch als 
Verwalter und Verwender der Spenden wird 
man manchmal von Mitgefühl geleitet. In der 
Regel landet das Geld unserer Spenderinnen 
und Spender jedoch am richtigen Platz, und 
es ist ein Segen für die bedürftigen Menschen 
bei uns, dass es mitfühlende und großzügige 
Menschen gibt, die ihr Geld mit ihnen teilen. 
Vergelt´s Gott!

Martin Kronberger 
Jugendreferent 
und Gemeindecaritas

Zum Caritassonntag am 25. September bitten wir Sie um Ihre Spende 
in den Kollekten aller Sonntagsgottesdienste oder durch Ihre Bank-Überweisung. 
Unsere Kontonummer lautet:
Katholische Kirche Aalen, IBAN: DE36 6145 0050 0110 0063 58 
Verwendungszweck: Spende Caritas
50 Prozent der Sammlung hilft in unserer Aalener Gemeindecaritas Kindern und Jugendlichen aus ar-
men Familien zur Überbrückung von akuten Notlagen, weil keine Rücklagen zur Verfügung stehen. Die 
andere Hälfte Ihrer Spende ermöglicht Dienste und Projekte in der Caritasregion Ost-Württemberg, 
wie z.B. den c.punkt in Aalen.
Für Ihre Spende, Ihr Gebet und Ihren persönlichen Dienst am Nächsten in Ihrer Familie, der Nach-
barschaft oder im Freundes- und Kollegenkreis ein herzliches „Vergelt's Gott“!  

Trauerfall – was nun?  
Was muss ich tun, wenn ein Angehöriger  
verstirbt?
Welche Grabarten gibt es?
Die Stadt Aalen und die evangelische und katho-
lische Kirchengemeinde wollen in dieser Veran-
staltung viele Fragen beantworten. Es werden 
die verschiedenen Grabarten für Sarg- und Ur-
nenbestattungen vorgestellt – Nutzungsdauer, 
Pflegeintensität, Belegungsmöglichkeiten und 
Gebühren.
Die Aufgaben von Bestattungsunternehmen, 
Friedhof und Kirche sind unterschiedlich, und 
doch arbeiten alle zusammen – wir zeigen wie.

Freitag, 23. September 2022, 15 Uhr, 
Gemeindezentrum Peter und Paul,  
Auf der Heide 3
Die Teilnahme ist kostenlos – keine Anmeldung 
erforderlich.

Tag des Offenen Friedhofs  
Freitag, 30. September 2022, 15 Uhr, 
auf dem Aalener Waldfriedhof
Wie sehen Urnengemeinschaftsgräber oder 
Baumbestattungen aus?
Wieviele Personen arbeiten auf dem Friedhof?
Bei einem Rundgang über den Waldfriedhof er-
halten Sie Einblicke und Informationen, um die-
sen Weg, den alle Angehörigen eines Trauerfalls 
vor sich haben, übersichtlicher und einfacher zu 
gestalten.
Die Teilnahme ist kostenlos – keine Anmeldung 
erforderlich.
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Donnerstag�29. Sept.
� Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel  
Les: Dan 7, 9-10.13-14
Ev: Joh 1, 47-51
Peter und Paul 
17.00 Anbetung

Salvator 
18.00 Rosenkranz
18.30 �Eucharistiefeier
† �Frieda Brunner und Angehörige/ 

Frau Flaig / Franz Beitzer

 Freitag� 30. Sept.
� Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
Les: Ijob 38, 1.12-21; 40, 3-5
Ev: Lk 10, 13-16

St. Elisabeth	
09.30 Rosenkranz
10.00 ��Eucharistiefeier

St. Thomas       
15.00 Rosenkranz
St. Augustinus  
18.00 �Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung

Schülergottesdienste
Mi 28.9.  07.45 Grauleshofschule

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
(nur für HeimbewohnerInnen)

KWA Albstift
Do 29.9. 15.30 Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit
von 17.00 - 17.30 Uhr in 
Salvator
Sa 24.09. Pfarrer Dominique 

Salvator
Sa 01.10. Pfarrer Dominique 

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209

in unseren Gemeinden:
St. Maria
25.09.2022	 12.00 Uhr 
13.11.2022	 12.00 Uhr

Salvator
30.10.2022	 12.00 Uhr 
18.12.2022	 12.00 Uhr

St. Thomas
16.10.2022	 12.00 Uhr 
27.11.2022	 12.00 Uhr

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Sie finden bei uns neue, 
spannende und interessante 

Bücher!  
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

Senioren

Tanzkreis
Di. 27.9. 14.30 Uhr in St. Maria

Reinigungskraft 
gesucht
Pfarrer Knoblauch sucht eine 
Reinigungskraft (1x pro Woche)  
für seine Wohnung, Weiße 
Steige 16, 73431 Aalen. 
Bei Interesse bitte unter Tel. 
07361/9238818 melden.

heute: Kita St. Nikolaus
• Wir starteten gut erholt und motiviert in ein neues Kita-Jahr.
• �Der erste Elternabend hat bereits stattgefunden, neue Kinder wer-

den eingewöhnt, und unser Haus wird langsam wieder voll.
• �Wichtiger Baustein unserer pädagogischen Arbeit wird auch in die-

sem Jahr die religiöse Erziehung sein.
	� Neben den Festen des christlichen Jahreskreises, wie Erntedank,  

St. Martin, Advent, St. Nikolaus, Weihnachten und Ostern, werden 
alle 14 Tage Angebote zu bestimmten Themen durchgeführt.

	� In den kommenden Wochen und Monaten werden wir uns einigen Er-
zählungen und Lebensgeschichten aus dem Alten Testament widmen: 

	 - Schöpfungsgeschichte 
	 - Noah und die Sintflut
	 - Josef und seine Brüder
	 - Mose und die Befreiung Israels aus Ägypten
	� Wir freuen uns auf das gemeinsame Kennenlernen-Erleben der bibli-

schen Texte und die „theologischen Gespräche“ mit unseren Kindern.
Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita Report

Fahrräder gesucht
Die Sozialstation sucht 
für zwei Freiwillige aus 
Argentinien funktions-
fähige, gebrauchte Fahrräder. 
Die Freiwilligen bereiten sich 
im Rahmen eines Freiwilligen-
jahres auf eine Pflege-Ausbil-
dung in der Sozialstation vor. 
Wenn Sie dies unterstützen 
wollen und ein nicht benötig-
tes Fahrrad abgeben können, 
nehmen Sie bitte Kontakt auf 
mit Herrn Weweler oder Frau 
Marzi von der Sozialstation. 
Des weiteren suchen wir eine 
Erstausstattung für die zwei 
Küchen der Freiwilligen (Töpfe, 
Pfannen, Geschirr, Besteck).
Herzlichen Dank!

Katholische Sozialstation  
St. Martin

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die

• sich vor Gott im Ehesakrament das Jawort geben:
	 Fabian Frank und Katharina Anna Frank, geb. Haas, Donzdorf
• ein besonderes Fest feiern dürfen:
	 Diamantene Hochzeit am 29.09.2022:
	 Edda und Siegfried Müller, Aalen
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
	 Walter Bestle, 91 Jahre
	 Johann Hofrath, 86 Jahre
	 Karl Ensle, 98 Jahre

Die Telefonnummer für seelsor-
gerliche Notfälle ist außerhalb 
der Bürozeiten auf dem Anruf-
beantworter zu erfahren.

Abkürzungen stehen für
SK 	 Salvatorkirche
SH 	 Salvatorheim
GH	 Gemeindehaus
ESH 	 Edith-Stein-Haus

Kurz und bündig
Gesamt-KGR
Do 29.9. 19.30 Uhr öffentliche 
Sitzung des Gesamtkirchenge-
meinderates im SH, gr. Saal.
Tagesordnung siehe Homepage 
(katholische-kirche-aalen.de/
verwaltung/gremien) und Aus-
hang in den Kirchen.



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de

Pfarrer Dominique Nindjin
Tel. 07361 / 37058-223
dominiqueamon@yahoo.fr 

Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 

Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de

Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de

Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 553155 (OAK), 
Tel. 07361 / 37058-251
karin.fritscher@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de

Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de

st. bonifatius

In der kommenden Woche
Sonntag, 25. September
• �Caritassonntag  

10.30 Uhr St. Maria: Wolfgang 
Lohner berichtet über die 
Wohnungslosenhilfe

• �10.30 Uhr Patrozinium in  
St. Michael

Chor der Marienkirche
�Montag, 26.9., 19.45 Uhr, Probe 
im GH

Notizblock
Erntedank
Am So 2.10. feiern wir das Ern-
tedankfest. Für die Altäre bitten 
wir neben Gaben aus dem eige-
nen Garten auch um haltbare 
Grundnahrungsmittel wie Mehl, 
Zucker, Öl, Konserven und Konfi-
türen. Diese Nahrungsmittel sind 
dann eine sinnvolle Spende für 
den Aalener Kocherladen, in dem 
Bedürftige und Arme Lebensmit-
tel erwerben können. Herzlichen 
Dank für Ihre Gaben!
Abgabe: Do 29.9. in St. Michael 
bis 15 Uhr, Fr 30.9. in St. Maria 
und St. Elisabeth bis 15 Uhr.
Auch Geldspenden nehmen wir 
gerne entgegen.

In der kommenden Woche
Kirchenchor St. Bonifatius
Probe dienstags um 19.30 Uhr 
im ESH

KGR
Di 27.9. 19.30 Uhr Sitzung im GH 
St. Ulrich. Tagesordnung siehe 
Homepage: https:// katholische-
kirche-aalen.de/verwaltung/
gremien/ und Aushang in den 
Kirchen.  

Notizblock
Gaben für den Erntedank
Am Sa 2.10. und So 3.10. feiern 
wir das Erntedankfest. Für die 
Gestaltung des Altares in St. Bo-
nifatius bitten wir neben Gaben 
aus dem eigenen Garten auch 
um haltbare Lebensmittel. Diese 
werden dem Kocherladen ge-
spendet. Abgabe in der Bonifati-
uskirche am Do 29.9. ganztägig 
und Fr. 30.9. bis 11 Uhr. 
Herzliches Vergelt`s Gott.

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de

Öffnungszeiten  
Montag	 10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do 	 15.00 - 17.00 Uhr

Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de

Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag	� 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch � 08.30 – 11.00 Uhr
Freitag� 13.30 – 15.00 Uhr

st. maria

Redaktionsschluss
Wegen des Feiertags  „Tag der Deutschen Einheit" am 3. Oktober 
wird der Redaktionsschluss für die der Kirchlichen Mitteilungen 

Ausgabe Nr. 40 (am 9.10.) vorverlegt auf 
Dienstag, 27. September 2022

Texte und Termine für diese Ausgabe bitten wir an die Redaktion 
zu senden: Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de

Erntedankgottesdienst in St. Thomas
Liebe Gemeindemitglieder 
Wir laden Sie alle herzlich zum Erntedankgottesdienst am Sonn-
tag, 02.10.2022 um 10.30 Uhr in die St. Thomas-Kirche ein.

Diesen Gottesdienst werden wir mit den 
Kita-Kindern mitgestalten. Der Ernte-
dankaltar entsteht durch die Mithilfe/
Spenden unserer Familien aus der Kita.
Im Anschluss an den Gottesdienst kön-
nen Sie alle gegen eine kleine Geld-
spende die Gaben/Lebensmittel sich in 
ein Körbchen oder in eine Papiertasche 
einpacken. Mit dem Erlös werden Le-
bensmittel wie Nudeln, Reis, Zucker, 
Mehl für den Tafelladen gekauft. 
Im Voraus schon ein Dankeschön. 
� Ihr Kita-Team St. Ulrich (Foto privat)

Salvator
In der kommenden Woche
Chor der Salvatorkirche
Probe dienstags 19.45 Uhr im SH

Notizblock
Erntedankfest am 2. Oktober
• Salvatorkirche
Unseren Erntedankaltar wol-
len wir in diesem Jahr optisch 
„schlanker" gestalten. Umso 
mehr freuen wir uns, wenn Sie 
Ihren persönlichen ErnteDANK 
anstelle von Waren- oder Le-
bensmittelspenden durch eine 
Gabe in Münze oder Schein zum 
Ausdruck bringen, die wir dann 
bei der Kollekte am Alter nieder-
legen und  – gesegnet – weiter 
teilen.
• Peter und Paul
Gaben für den Erntedankaltar 
in Form von haltbaren Lebens-
mitteln (werden an den Kocher-
laden weitergegeben) können 
am Mi 28.9. vor und nach der 
Abendmesse im GZ Peter und 
Paul abgegeben werden. Auch 
Geldspenden werden gerne an-
genommen.  
Herzliches Vergelt's Gott.

Samstag, 15. Oktober 2022 
von Aalen nach Ellwangen/

Schönenberg
08.30 Uhr 
  �Treffen der Fußwallfahrer – 
Vorplatz Salvatorkirche 
bzw. Zug ab Aalen um 14.28 Uhr 

13.00 Uhr
  �Statio in der Kapelle der  
Combonis. Bitte Rucksackvesper 
mitnehmen. Es können leider 
keine Getränke gekauft werden.

15.00 Uhr
  �Treffen aller Wallfahrer am 
Bahnhof Ellwangen zur Pro-
zession auf den Schönenberg

16.00 Uhr �
  �Eucharistiefeier mit dem 
Kirchenchor St. Maria.

17.15 Uhr
  �Begegnung und Vesper im 
Tagungshaus Schönenberg.   

  �Es gibt Bratwust und Kartoffel-
salat zum Preis von 10,80 €. 
Wichtig: Wir bitten um verbind-
liche Anmeldung bis spätestens 
Montag, 10.10, im Pfarrbüro, 
Tel. 37058-100, oder 
E-Mail: stmaria.aalen@drs.de. 

Rückfahrt in Eigenregie. 
Zug ab Ellwangen um 18.11 Uhr 
oder 19.11 Uhr.



   150 Jahre Katholische Kirche Aalen
»Spiel ohne Grenzen«
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir laden euch alle ganz herzlich am Samstag, 
24.09.2022 ab 14 Uhr bis 17 Uhr auf die Kolpinghütte  
„Albuch“ (Mährenstraße, 73431 Aalen) ein.
Beim „Spiel ohne Grenzen" treten Gruppen aus unserer Seelsorge- 
einheit gegeneinander an. Sie werden auf ihre Beweglichkeit, 
Ausdauer, Geschicklichkeit sowie ihr Wissen geprüft. Seid dabei 
und feuert unsere Mannschaften an. 
Die Kolpingfamilie übernimmt die Bewirtung. Zu kaufen gibt es 
etwas zum Trinken, etwas herzhaftes zum Essen und zum Kaffee 
natürlich Kuchen.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Nachmittag.
� Euer „Spiel ohne Grenzen“-Team

   150 Jahre Katholische Kirche Aalen
»Gemeinde-Erneuerung« mit Pater Körner
4.–9. Oktober 2022 – „Fünf Worte, fünf Wunden, fünf Brote"

Die Pandemie, die Politik, die pastorale Lage: In 
unserem Leben ist manches unterbrochen, ab-
gebrochen, zusammengebrochen. Kann Neues 
wachsen? Wir haben P. Felix Körner gebeten, uns 
eine Woche lang auf unserer Suche zu begleiten. 

Wer sind wir, was können wir sein? Und wer ist der, von dem die 
Salvatorkirche bezeugt: »Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freu-
de aus den Quellen des Erlösers. – Haurietis aquas in gaudio de 
fontibus Salvatoris«? Wird der Bruch zum Aufbruch?
Täglicher Ablauf:
19.00 Uhr  �Vesper oder Eucharistie in der Salvatorkirche  

(die können, beten für die mit, die nicht können)
19.30 Uhr  Vortrag im Salvatorheim
19.55 Uhr  �Einführung in eine geistliche Übung
20.00 Uhr  Stille
20.30 Uhr  Austausch in kleinen Gruppen
21.00 Uhr  Resonanz im Plenum
21.30 Uhr  Ende
Dienstag, 4. Oktober: »IHR WERDET SCHÖPFEN«
Kirche: Politik und Zeugnis
Zusage für die Stadt; die politische Bedeutung der Kirche als Inspi-
ration in einer pluralen Gesellschaft. Zugrundegehen, Heraufholen. 
Übung: Dankbarkeit
Mittwoch, 5. Oktober: »WASSER«
Angst: Ende und Verantwortung
Umweltpanik, Apokalypse, Sorge als Lähmung – und Auftrag. Hoff-
nung: keine halbüberzeugte Hypothese, sondern Vorfreude aus Er-
griffenheit. Übung: Zeitengespür, Körpergespür
Donnerstag, 6. Oktober: »IN FREUDE«
Sinn: Geschichte und Bedeutung
Verstehen, die Meistererzählung, Zusammenhang, Heilsgeschichte; 
Lebensgefühl. Osterfreude, Barmherzigkeit, Vergebung. 
Übung: Relecture
Freitag, 7. Oktober: »AUS DEN QUELLEN«
Tradition: Verunsicherung, Entdeckung
Religion als Kultur; Indentitätsfalle –Identitätspflicht, Mut zum 
Gegenüber. Würde Anerkennen; Katholizität in Pluralität. Liturgie, 
Bibel, Papst. Übung: bitten, was ich begehre (magis)
Samstag, 8. Oktober: »DES ERLÖSERS«
Jesus: Wissenschaft und Aufbruch
Das Reich Gottes. Antizipation. Befreiend, beteiligend. Vaterver-
trauen. Getröstet trösten. Der Stil Jesu: geprägtes Herz. 
Übung: Schriftbetrachtung.

Sie sind herzlich eingeladen auch einzelne Veranstaltungen 
zu besuchen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Erstmals vierstimmiges Geläut im Hüttfeld – 
Ein großer Tag für Aalens Kirchengemeinden 
im Zeichen der Ökumene 
Mit ihrem hellen Klang ermunterte als erste die Heilig-Geist- bzw.
Friedensglocke ihre drei großen Töne-Schwestern zum vereinten 
Crescendo: die Jubilate-, Evangelien- und die Heilig-Kreuz-Glo-
cke. Erstmals also ein vierstimmiges Glockengeläut vom Turm der 
Heilig-Kreuz-Kirche im Hüttfeld. Ein bedeutsamer Tag zum Auf-
takt des Jubiläums „150 Jahre Katholische Kirche in Aalen“. Und 
ein hoffnungsvolles Zeichen der Ökumene in der Stadt.
Denn drei der 1982 gegossenen Glocken sind ein edles Geschenk 
der evangelischen Kirchengemeinde, auf dass, wie der Initiator 
Helmut Erhardt erklärte, ihr Klang nach dem Abbruch der Markus-
kirche im Stadtteil erhalten bleibe. 
Die vierte und größte Glocke ist einer großzügigen Spende der 
Familie Diessner zu verdanken.
Nachdem die Kinder in ihr Domizil neben der Kirche verabschiedet 
waren, begann der Festgottesdienst unter Mitwirkung der „Neuen 
Töne“ unter Leitung von Jürgen Nennemann.
An Pfarrerin Caroline Bender gewandt, dankte der aus Unterko-
chen stammende Gastzelebrant Domkapitular Dr. Uwe Schar-
fenecker insbesondere der evangelischen Markus-Gemeinde für 
ihre durch die Glockenspende zum Ausdruck gekommene ökume-
nische Verbundenheit. 
Anhand des Markus-Evangeliums sprach Scharfenecker in seiner Pre-
digt über die Bedeutung von Christi Leiden am Kreuz für die Men-
schen, das aber auch beglücke, weil es gleichzeitig ein Hoffnungszei-
chen bis in die Sterbestunde hinein sei. Der Glockenklang mache seit 
dem 7. Jahrhundert (St. Gallen) auf Gott als Retter aufmerkam.
Mit einer Kuchenspende in Form einer Glocke überbrachte Pfarre-
rin Bender die Glückwünsche der evangelischen Kirchengemeinde. 
Und äußerte deren Freude über das neue Glockengeläut als akus-
tische Einladung zu Glaube, Hoffnung und Gebet. Ehe die Gottes-
dienstbesucher zum Schluss voll Inbrunst in das „Großer Gott wir 
loben Dich“ einstimmten, dankte Pfarrer Wolfgang Sedlmeier mit 
dem Initiator Helmut Erhardt allen Spendern und nicht zuletzt der 
italienischen Gemeinde, denen die Heilig-Kreuz-Kirche zur geisti-
gen Heimat geworden ist.
Ganz ungewöhnlich: wegen des schlechten Wetters fand das an-
schließende Gemeindefest – mit Bewirtung – in hinteren Teil der 
Kirche statt. � Erwin Hafner

Fotos:  B. Dobler 



Große Veränderungen im Leitungsbereich der 10 
Katholischen Kindertageseinrichtungen und Kinder- 
und Familienzentren sowie des Heilpädagogischen 
Fachdienstes im neu gestarteten Kindergartenjahr
Freudige Ereignisse und damit verbundener Eintritt oder Rückkehr 
aus der Elternzeit, Projektende einer neuen Leitungsform der Dop-
pelleitung, aber auch Eintritt in den Ruhestand und Kündigung 
bringen Veränderungen in einer neuen Dimension.
St. Elisabeth: Frau Lea Schnepf übernimmt nach Projektende die 
Leitung von Frau Katrin Hoppe, die weiterhin St. Augustinus leitet. 
St. Maria: Frau Carolin Burger kehrt aus der Elternzeit zurück und 
übernimmt die Leitung von Frau Stephanie Kiehnoel, die weiter wie 
zuvor St. Nikolaus leitet.
St. Franziskus: Frau Jana Alice Czapka übernimmt die Leitung von 
der sich in Elternzeit befindlichen Frau Katrin Frei.
St. Michael: Frau Jessica Julia Teuber übernimmt die Leitung von 
Frau Katrin Matern.
Heilpädagogischer Fachdienst: Frau Ursula Dommer übernimmt 
die Leitung von Frau Ulrike Edelmann.
Die neuen Leiterinnen werden am 25.09.2022 in den Gottes-
diensten begrüßt und vorgestellt: Frau Czapka und Frau Dom-
mer um 10.30 Uhr in der Salvatorkirche, Frau Schnepf und Frau 
Teuber um 19 Uhr in Heilig-Kreuz. Herzliche Einladung hierzu!  
Lea Schnepf aus Heidenheim, Staatlich anerkannte 
Erzieherin und Geprüfte Fachwirtin im Gesundheits- 
und Sozialwesen (IHK), freut sich darauf, die Kinder 
mit ihren Familien auf ihrem Lebensweg begleiten 
zu können und dabei die christlichen Werte leben 
zu dürfen. Sie hat mehrere Jahre Erfahrung als  
Pädagogin. In ihrer Freizeit ist sie sehr gerne mit  
Familie und Freunden zusammen, bäckt sehr gerne und verbringt 
Zeit in der Natur.
Jana Alice Czapka aus Aalen-Waldhausen ist Staat-
lich anerkannte Kindheitspädagogin mit mehrjäh-
riger Erfahrung als Leitung. Sie hat sich bewusst 
schon immer für katholische Einrichtungen ent-
schieden, da ihr die christlichen Werte sehr wichtig 
sind und sie diese in der Arbeit mit Kindern sowie 
der Zusammenarbeit mit Eltern, Kirchengemeinde 
und Besuchern des Kinder- und Familienzentrums weitergeben 
möchte. Ihre Freizeit verbringt sie am liebsten mit Freunden, geht 
gerne wandern und joggen und ist viel mit dem Hund in der Natur 
unterwegs. 
Jessica Julia Teuber aus Heidenheim, erfahrene 
und Staatlich anerkannte Erzieherin und Geprüfte 
Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen (IHK), 
freut sich auf ihre neuen Aufgaben und auf das 
Kennenlernen von Kirchengemeinde, Eltern und vor 
allem den Kindern. Es ist ihr wichtig, die christli-
chen Werte zu leben, an die Kinder weiterzugeben 
und sie auf diesem Weg zu begleiten; sie engagiert sich ehrenamt-
lich in der kirchlichen Jugendarbeit.
Ursula Dommer aus Böhmenkirch-Treffelhausen 
genießt die Zeit mit der eigenen Familie, arbei-
tet gerne im Garten, spielt Gitarre, fährt Fahrrad 
und ist sehr aktiv in der Kirchengemeinde ihres 
Wohnortes. Sie ist ausgebildete Erzieherin und 
Heilpädagogin mit langjährigen und vielseitigen 
Erfahrungen in nahezu allen Bereichen der Ele-
mentarpädagogik, insbesondere der Sprachbildung und Inklusion 
und der Zusammenarbeit mit Familien von Kindern mit besonderen 
Bedarfen sowie der Unterstützung von pädagogischen Fachkräften.  
„Gemeinsam für das Kind“, der Leitgedanke ihrer Vorgängerin Frau 
Edelmann, wird auch ihr Wegweiser sein. Sie freut sich darauf, das 
inklusive Konzept mit Blick auf Teilhabe und Partizipation aller Be-
teiligten und die heilpädagogische Arbeit umzusetzen und weiter 
zu entwickeln.� Claudia Fröhlich Kindergartenbeauftragte

Letzte Turmzimmerführung auf Schloss Ellwangen  
Das Schlossmuseum bietet am Sonntag, 2. Oktober, um 18 Uhr 
letztmalig die historische Spurensuche zu Pater Philipp Jenin-
gen (1642-1704) auf Schloss Ellwangen an. Bei dem exklusiven 
Schlossrundgang werden die Originalschauplätze des Wirkens 
Philipp Jeningens besichtigt sowie die Verbindungen zu Wallfahrt und Kir-
che Schönenberg aufgezeigt. Den Höhepunkt stellt die Besichtigung des 
Turmzimmers dar, in dem Fürstpropst Adelmann von Adelmannsfelden auf 
Anraten von Pater Jeningen im Jahr 1681 den Bau der großen Wallfahrts-
kirche auf dem Schönenberg versprach. Der Gang in die Schlosskapelle St. 
Wendelin rundet die kurzweilige Sonderführung ab. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung per Email unter: info@schlossmuseum-
ellwangen.de erforderlich. Die Gebühr beträgt 8 Euro. Info: www.schloss-
museum-ellwangen.de. � Text/Bild: Schlossmuseum Ellwangen

Seniorennachmittag Peter und Paul 
Nach der kurzen Sommerpause wollen wir wieder starten. Sie sind 
herzlich eingeladen, immer am 1. Mittwoch im Monat um 14.30 
Uhr nach Peter und Paul. Es gibt Kaffee und Kuchen, die Möglich-
keit sich auszutauschen und jeweils ein Thema.  
Für dieses Jahr ist noch geplant: 

Am 5. Oktober berichtet Herr Lohner von der Woh-
nungslosenhilfe in Aalen. Und weil es Oktober ist, gibt 
es traditionell Zwiebelkuchen zum Kaffee. 

Am 2. November kommt jemand von der Polizei und gibt 
gute Ratschläge und berichtet über die Tricks von 
Betrügern.

Am 7. Dezember gibt es Nikolausgeschichten und ande-
res Adventliches. 
Frau Watzlaweck, Frau Pfarrerin Bender und Frau Pastoralreferentin 
Karin Fritscher vom Vorbereitungsteam freuen sich auf Ihr Kommen!
 �Wenn Sie Lust und Zeit haben: Wir suchen auch noch Men-

schen, die mithelfen beim Kaffeekochen, Dekorieren und/ oder 
Kuchen besorgen. Melden Sie sich einfach auf dem Pfarrbüro 
oder sprechen Sie eine von uns an! � Karin Fritscher

Caroline Bender, Tel 9975994� Karin Fritscher, Tel 37058-251
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